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Backen Sie  sich
IHR TRAUMHAUS 

oder werden Sie 
bei Kittlaus fündig.

www.immobilien-kittlaus.de53721 Siegburg, Bahnhofstraße 12, Telefon 02241-127320,   

Troisdorf-Spich                     7450

ichtdurch uteter Split- e el- 
Bungalow mit Traumgarten

ca. 873 m² 

 
Baujahr 1980

675.000 € zzgl. 3,57 % Käufercourtage 

 
 

Siegburg                                 38

Charmante Maisonette-Wohnung
im erzen on Siegburg

 

 

Baujahr 1978 

480.000 € zzgl. 3,57 % Käufercourtage

 
  

Siegburg                               7430

Generationenhaus aus den 20er in 
bester Siegburger Lage

ca. 667 m² 

 

 

499.000 € zzgl. 3,57 % Käufercourtage

Siegburg-Kaldauen                  55

Freihstehendes Wohnhaus mit 
Garage und 2 Carports

² 

 

 

549.000 € zzgl. 2,38 % Käufercourtage

 
 

Musik beflügelte zu Großspende
„Da Capo“ und BürgerStiftungLohmar fördern Musikprojekt an Gesamtschule

Ein begeistertes Publikum, ein groß-
artiger „Da Capo“-Chor, eine hilfs-
bereite Bürgerstiftung: Ihre Leiden-
schaft für Musik ist der gemeinsa-
me Nenner, der dem Projekt „Mu-
sik beflügelt“ an der Gesamtschule
Lohmar eine Förderung von
insgesamt 2.500 Euro bescherte.
Als „Da Capo“ für ein geplantes Be-
nefiz-Konzert nach einem schönen
Projekt suchte, wurde sie bei der
Bürgerstiftung schnell fündig. „Wir
haben immer etwas im Sortiment“,
meinte die Geschäftsführerin Gabri-
ele Willscheid und stieß bei dem Chor
mit „Musik beflügelt“ gleich auf Be-
geisterung. Das Projekt wurde vom
Lohmarer Blasorchester ins Leben

gerufen, um Kinder und Jugendliche
an die Musik heranzuführen. Einmal
pro Woche führt Johannes Friede,
Jugendleiter des Blasorchesters, zu-
sammen mit dem Klarinettisten Kurt
Rademacher und dem Gesamtschul-
Lehrer Philipp Ossen interessierte
Schüler*innen in die Kunst der Blas-
musik ein. Geübt wird mit diversen
Blechblasinstrumenten ebenso wie
mit Saxofon, Klarinette, Querflöte
und Schlagwerk. Allein die Anschaf-
fung der Instrumente, die die
Schüler*innen zum Üben mit nach
Hause nehmen dürfen, kostete na-
türlich viel Geld, das den Etat des
Blasorchesters übersteigen würde.

V.l.n.r.: Musik ist ihre Leidenschaft: Im Hintergrund die Jugendlichen desV.l.n.r.: Musik ist ihre Leidenschaft: Im Hintergrund die Jugendlichen desV.l.n.r.: Musik ist ihre Leidenschaft: Im Hintergrund die Jugendlichen desV.l.n.r.: Musik ist ihre Leidenschaft: Im Hintergrund die Jugendlichen desV.l.n.r.: Musik ist ihre Leidenschaft: Im Hintergrund die Jugendlichen des
Bläser-Projektes mit dem Klarinettisten Kurt Radermacher und (davorsit-Bläser-Projektes mit dem Klarinettisten Kurt Radermacher und (davorsit-Bläser-Projektes mit dem Klarinettisten Kurt Radermacher und (davorsit-Bläser-Projektes mit dem Klarinettisten Kurt Radermacher und (davorsit-Bläser-Projektes mit dem Klarinettisten Kurt Radermacher und (davorsit-
zend von links): Philipp Ossen, Reiner Krämer, Sabine Henseler, Gabrielezend von links): Philipp Ossen, Reiner Krämer, Sabine Henseler, Gabrielezend von links): Philipp Ossen, Reiner Krämer, Sabine Henseler, Gabrielezend von links): Philipp Ossen, Reiner Krämer, Sabine Henseler, Gabrielezend von links): Philipp Ossen, Reiner Krämer, Sabine Henseler, Gabriele
Willscheid, Renate Thomas, Jupp und Renate Mester, Brigitte Gemmer,Willscheid, Renate Thomas, Jupp und Renate Mester, Brigitte Gemmer,Willscheid, Renate Thomas, Jupp und Renate Mester, Brigitte Gemmer,Willscheid, Renate Thomas, Jupp und Renate Mester, Brigitte Gemmer,Willscheid, Renate Thomas, Jupp und Renate Mester, Brigitte Gemmer,
Johannes Friede und Markus Schwedes. Foto: BürgerStiftungLohmar.Johannes Friede und Markus Schwedes. Foto: BürgerStiftungLohmar.Johannes Friede und Markus Schwedes. Foto: BürgerStiftungLohmar.Johannes Friede und Markus Schwedes. Foto: BürgerStiftungLohmar.Johannes Friede und Markus Schwedes. Foto: BürgerStiftungLohmar. Fortsetzung auf S. 3
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Rat und Hilfe

SelbsthilfegruppeSelbsthilfegruppeSelbsthilfegruppeSelbsthilfegruppeSelbsthilfegruppe
für seelische Gesundheitfür seelische Gesundheitfür seelische Gesundheitfür seelische Gesundheitfür seelische Gesundheit
(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)
Wir teilen im Gespräch Erfahrung,
Kraft und Hoffnung.
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Silke: 0151/16573691
Norbert: 0160/97319919
EA-Sankt-Augustin@web.de
Samstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 Uhr
Markt 1 (Club)
53757 Sankt Augustin

Freitag, 13. DezemberFreitag, 13. DezemberFreitag, 13. DezemberFreitag, 13. DezemberFreitag, 13. Dezember
KaiserKaiserKaiserKaiserKaiser-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Kaiserstraße 71, 53721 Siegburg, 02241/50528

Samstag, 14. DezemberSamstag, 14. DezemberSamstag, 14. DezemberSamstag, 14. DezemberSamstag, 14. Dezember
Neue Neue Neue Neue Neue ApothekApothekApothekApothekApotheke im Kauflande im Kauflande im Kauflande im Kauflande im Kaufland
Theodor-Heuss-Ring 55, 53840 Troisdorf, 02241/397580

Sonntag, 15. DezemberSonntag, 15. DezemberSonntag, 15. DezemberSonntag, 15. DezemberSonntag, 15. Dezember
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Landgrafenstraße 50, 53842 Troisdorf, 02241/408688

Montag, 16. DezemberMontag, 16. DezemberMontag, 16. DezemberMontag, 16. DezemberMontag, 16. Dezember
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Hauptstraße 32, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/91790

Dienstag, 17. DezemberDienstag, 17. DezemberDienstag, 17. DezemberDienstag, 17. DezemberDienstag, 17. Dezember
Ursula Ursula Ursula Ursula Ursula ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölner Straße 3A, 53840 Troisdorf, 02241/999980

Mittwoch, 18. DezemberMittwoch, 18. DezemberMittwoch, 18. DezemberMittwoch, 18. DezemberMittwoch, 18. Dezember
Stallberg Stallberg Stallberg Stallberg Stallberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Zeithstraße 311, 53721 Siegburg, 02241/385980

Donnerstag, 19. DezemberDonnerstag, 19. DezemberDonnerstag, 19. DezemberDonnerstag, 19. DezemberDonnerstag, 19. Dezember
Apotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHGApotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHGApotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHGApotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHGApotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHG
Hauptstraße 51, 51503 Rösrath, 02205/6677

Freitag, 20. DezemberFreitag, 20. DezemberFreitag, 20. DezemberFreitag, 20. DezemberFreitag, 20. Dezember
die Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apotheke
Zeithstraße 109, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/97510

Samstag, 21. DezemberSamstag, 21. DezemberSamstag, 21. DezemberSamstag, 21. DezemberSamstag, 21. Dezember
Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wahlscheider Straße 25, 53797 Lohmar (Wahlscheid), 02206/7937

Sonntag, 22. DezemberSonntag, 22. DezemberSonntag, 22. DezemberSonntag, 22. DezemberSonntag, 22. Dezember
Engel Engel Engel Engel Engel ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Poststraße 111-113, 53840 Troisdorf, 02241/75499

Je von 9 bis 9 Uhr am Folgetag
Angaben ohne Gewähr

AIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....
Jeden Dienstag anonymer
HIV-Schnelltest:
9.30 bis 13 Uhr,
02241/97 999 7
info@gesundheitsagentur.net

Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
In Notfällen rufen Sie bitte den
Haustierarzt an, dort erfah-
ren Sie den notdiensthaben-
den Tierarzt.

Lotsenpunkt LohmarLotsenpunkt LohmarLotsenpunkt LohmarLotsenpunkt LohmarLotsenpunkt Lohmar
jeden Mittwoch
von 10 bis 12 Uhr
Kirchstraße 24, 53797 Lohmar
02246/91548517
www.lotsenpunkt-lohmar.de

Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im AlterAlterAlterAlterAlter
Telefon: 02241/2503133
Fax: 02241/72525
spoddig@
diakonie-sieg-rhein.de

Freiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-Agentur
Kontakt erfolgt über Freiwil-
ligen-Agentur Siegburg,
02241/25 215 20
Freiwilligen-agentur@
diakonie-sieg-rhein.de
Sprechstunden nach Verein-
barung

KinderKinderKinderKinderKinder- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon
Montag bis Samstag:
14 bis 20 Uhr
Telefon: 116111

Selbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelische
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit

Emotions-Anonymous / EA
Wir teilen im Gespräch Erfah-
rung, Kraft und Hoffnung,
samstags ab 18.15 Uhr,
Markt 1, im Club,
Sankt Augustin.
EA-Sankt-Augustin@web.de
Silke: 0151 16573691
Helma: 02241/9995226

Selbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-Kontaktstelle
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstr. 1 |
53842 Troisdorf
Telefon 02241 94 99 99
Montag und Mittwoch
9 - 14 Uhr
Donnerstag 13 - 18 Uhr
und nach Vereinbarung

Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-
be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)

Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 / Siegla-
rer Straße 100 (barrierefrei)
53842 Troisdorf
02241 2014296
teilhabeberatung-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde: diens-
tags 10 bis 13 Uhr und Indivi-
duelle Beratungstermine
nach Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an
Menschen mit Beeinträchti-
gungen

Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis

Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org
Angebot für pflegende Ange-
hörige

Tierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher Ringnotdienst
Rhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-Sieg

https//tierarzt-notdienst-
rhein-sieg-kreis.de
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„Aber zusammen sind wir stark“,
freute sich Gabriele Willscheid über
das Engagement des „Da Capo“-
Vorstands mit der Vorsitzenden
Renate Thomas und der Kassiere-
rin Brigitte Gemmer. Nicht zuletzt

Fortsetzung der Titelseite
freute sie sich auch über das Loh-
marer Publikum, das sich für das
„Da Capo“-Konzert mit dem Blä-
serquintett „Die Halunken“ nicht
nur mit „Standing Ovation“, son-
dern vor allem mit einer Spende

von 2.045 Euro bedankte. „Damit
hätten wir nicht im Traum gerech-
net“, zeigte sich Schulleiterin Sa-
bine Henseler verblüfft, und die
Bürgerstiftung legte noch was
drauf. „Wir machen eine Spende

mit Mehrwert daraus und stocken
auf 2500 Euro auf“, kündigte die
Geschäftsführerin an, denn: „Ein
solches Engagement und ein sol-
cher Gemeinschaftsgeist muss ein-
fach belohnt werden.

Abschluss der Honrather Konzertsaison
Zum Abschluss der Honrather Kon-
zertsaison 2024 lädt der Förder-
kreis zu einem ganz besonderen
Weihnachtskonzert ein.
Chrismas Groove with sound and
silence, so das Motto zur weih-
nachtlichen Stimmung mit dem
bekannten Kölner Ensemble Flau-
tando Köln Plus.
Susanna Borsch, Susanne Hoch-
scheid, Ursula Thelen und Kerstin
de Witt, Künstlerinnen ihres Fachs
auf höchstem Niveau, konzertie-
ren mit über 40 Blockflöten.
Und falls 40 Blockflöten und die
stimmliche Untermalung von Ur-
sula Thelen tatsächlich einmal
nicht genug sein sollten, spielt
Flautando Köln mit Genuss auch
mit anderen Musikern, um die
klangliche Bandbreite noch einmal

zu erweitern - diesmal mit Tors-
ten Müller am Schlagwerk.
Festlich, besinnlich, ausgelassen...
Weihnachten mit Flautando Köln
und schon ein bisschen auf dem
Weg zum Jahresende, erwartet die
Zuhörer ein facettenreiches Pro-
gramm mit groovigen Rhythmen
aber auch angenehm stillen Mo-
menten. English Corals stehen ne-
ben einem Friedensgebet von Arvo
Pärt, Böhmische Hirtengesänge er-
klingen genauso wie Spielmanns-
tänze aus dem Mittelalter, die schon
stark in Richtung Silvester weisen.
Genießen Sie Momente, die zu Her-
zen und in die Beine gehen.
Ausrichter: Förderkreis für Musik
in der Kirche Honrath e.V.
Donnerstag, 26. Dezember, 17 Uhr
Ev. Kirche Honrath, Peter-Lemmer-

Ensembles. Foto: Flautando, KölnEnsembles. Foto: Flautando, KölnEnsembles. Foto: Flautando, KölnEnsembles. Foto: Flautando, KölnEnsembles. Foto: Flautando, Köln

Weg in Honrath, 53797 Lohmar
Eintritt 20 Euro /
Studenten 10 Euro / Schüler: fei

Vorbestellungen telefonisch un-
ter 02206/7201 oder über
konzerte@musik-honrath.de
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Rentiere, Schneemänner
und Filz-Tannenbäume
Raupengruppe schmückt den
Weihnachtsbaum der Villa Friedlinde

Maike Johnke
in der Stadtbibliothek
Autorin liest weihnachtliche Geschichte
für Vor- und Grundschulkinder

Betriebsferien der
Stadtverwaltung
Stadtverwaltung bleibt auch dieses Jahr
zwischen den Feiertagen geschlossen,
um Energie und Kosten einzusparen.

18. Dezember: Verwaltung
ab 14:00 Uhr geschlossen
Stadtbibliothek bleibt geöffnet

Auch in diesem Jahr erstrahlt der
Weihnachtsbaum des städtischen
Begegnungszentrums wieder in
vollem Glanz - diesmal ge-
schmückt mit Rentieren, Schnee-
männern und Filz-Tannenbäumen.
Die hübsche Deko hatte die „Rau-
pengruppe“ des Lohmarer Kinder-
gartens Waldgeister in liebevol-
ler Detailarbeit mit den Mitarbei-
terinnen der Einrichtung gefertigt.
Die Senioren und Seniorinnen des
Begegnungszentrums Villa Fried-
linde freuten sich, dieses wunder-
bare Schauspiel während ihres
Café-Besuchs miterleben zu kön-
nen. Gerne sangen sie nach voll-
brachter Tat gemeinsam mit den

Kindern und den Erzieherinnen
adventliche Lieder. Zur Belohnung
gab es für die fleißigen Kids bun-
te Rohkost-Teller, die flott geleert
wurden.
Mittlerweile ist es zur Tradition
geworden, dass sich Jahr für Jahr
kleine Waldgeister auf den Weg
zur Villa Friedlinde machen, um
das Begegnungszentrum weih-
nachtlich zu verzaubern. Der Baum
ist stets ein Blickfang für die vie-
len Bürger*innen, die die kleinen
Kunstwerke bewundern - entwe-
der während einer Veranstaltung
in der Villa oder von außen durchs
Fenster, betrachtet bei einem
Spaziergang im Park der Villa.

Die „Raupengruppe“ des Kindergartens Waldgeister vor dem ge-Die „Raupengruppe“ des Kindergartens Waldgeister vor dem ge-Die „Raupengruppe“ des Kindergartens Waldgeister vor dem ge-Die „Raupengruppe“ des Kindergartens Waldgeister vor dem ge-Die „Raupengruppe“ des Kindergartens Waldgeister vor dem ge-
schmückten Weihnachtsbaum.schmückten Weihnachtsbaum.schmückten Weihnachtsbaum.schmückten Weihnachtsbaum.schmückten Weihnachtsbaum.

Die lokale Autorin Maike Johnke
kommt in die Stadtbibliotheken:
Am 18. Dezember in der Stadtbi-Am 18. Dezember in der Stadtbi-Am 18. Dezember in der Stadtbi-Am 18. Dezember in der Stadtbi-Am 18. Dezember in der Stadtbi-
bliothek in Lohmar und ambliothek in Lohmar und ambliothek in Lohmar und ambliothek in Lohmar und ambliothek in Lohmar und am
19. Dezember in der Stadtbiblio-19. Dezember in der Stadtbiblio-19. Dezember in der Stadtbiblio-19. Dezember in der Stadtbiblio-19. Dezember in der Stadtbiblio-
thek in thek in thek in thek in thek in WWWWWahlscheidahlscheidahlscheidahlscheidahlscheid, jeweils um
16:00 Uhr, liest sie aus ihrem Buch
„Frau Uhu rettet Weihnachten“
vor.
Und darum geht es in der weih-
nachtlichen Geschichte, die sich
besonders für Vor- und Grund-
schulkinder eignet: „Beunruhi-
gende Szenen spielen sich am
Nordpol ab: In der Geschenkefab-
rik des Weihnachtsmannes brennt
es, und dem Rentierschlitten wur-
den die Kufen zersägt. Agentin
Uhu und ihre Kollegen der Agen-
tenvereinigung Flugvogel machen
sich auf den Weg, um nach dem
Rechten zu sehen. In der Geschen-
kefabrik des Weihnachtsmannes
können Sabotageakte gerade
noch verhindert werden. Dann ver-
schwindet auch noch der Weih-
nachtsmann. Agentin Uhu nimmt
die Ermittlungen auf. Fällt Weih-

nachten ins Wasser oder kann die
unerschrockene Agentin das Fest
retten?“
Die Veranstaltung ist kostenfrei.
Um Anmeldung wird gebeten:
telefonisch unter 02246 15-500,
per Mail an
Stadtbibliothek@Lohmar.de
oder persönlich vor Ort.

(Bild: Maike Johnke)(Bild: Maike Johnke)(Bild: Maike Johnke)(Bild: Maike Johnke)(Bild: Maike Johnke)

Am Mittwoch, 18. Dezember, ist
die Stadtverwaltung ab 14:00 Uhr
aufgrund der jährlichen Weih-
nachtsfeier geschlossen. Die Stadt-

bibliothek in Lohmar bleibt an die-
sem Mittwoch wie gewohnt bis
18:00 Uhr geöffnet. Die Stadtver-
waltung bittet um Verständnis!

Die Stadtverwaltung bleibt von
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 23. 23. 23. 23. 23. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, bis Mitt- bis Mitt- bis Mitt- bis Mitt- bis Mitt-
woch, 1. Januarwoch, 1. Januarwoch, 1. Januarwoch, 1. Januarwoch, 1. Januar geschlossen.
Ab Donnerstag, den 2. Januar,
sind alle Ämter wieder zu den
gewohnten Öffnungszeiten er-
reichbar.

Wahlamt ist erreichbarWahlamt ist erreichbarWahlamt ist erreichbarWahlamt ist erreichbarWahlamt ist erreichbar
Das Wahlamt ist in dieser Zeit -
nach telefonischer Voranmeldung
- von 9:00 bis 13:00 Uhr besetzt.
An den Feiertagen und am Wo-
chenende ist das Wahlamt über
eine Rufbereitschaft unter
02246 15-646 erreichbar.

SchließzeitenSchließzeitenSchließzeitenSchließzeitenSchließzeiten
der Stadtbibliothekender Stadtbibliothekender Stadtbibliothekender Stadtbibliothekender Stadtbibliotheken
Lohmar und Lohmar und Lohmar und Lohmar und Lohmar und WWWWWahlscheidahlscheidahlscheidahlscheidahlscheid
Die Stadtbibliothek in Lohmar und
Wahlscheid ist von Freitag,Freitag,Freitag,Freitag,Freitag,
20.20.20.20.20. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, bis Mittwoch, bis Mittwoch, bis Mittwoch, bis Mittwoch, bis Mittwoch,
1. Januar1. Januar1. Januar1. Januar1. Januar geschlossen.
In diesem Zeitraum bleibt auch
der Rückgabeautomat an beiden
Standorten deaktiviert.

Der erste Öffnungstag im neuen
Jahr ist Donnerstag, der 2. Januar
in Wahlscheid. Ihre Stadtverwal-
tung steht Ihnen dann gerne
wieder zur Verfügung.
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Nachhaltige und klimafreundliche Weihnachten
Der Klimamanager der Stadt Lohmar gibt Tipps für die Feiertage.

Heiligabend alleine? Das muss nicht sein...
Weihnachtszauber in der Villa Friedlinde:
Einladung zum Heiligabend-Kaffee am 24. Dezember von 14:00 bis 16:00 Uhr

Wir gratulieren zu den besonderen Jubiläen

Weihnachten: Ein Fest für Mensch
und Umwelt? Die Weihnachtszeit
ist für viele eine Zeit des Schen-
kens, des Genießens und des Zu-
sammenseins. Es ist aber auch
eine Zeit, in der unser ökologi-
scher Fußabdruck oft unbewusst
wächst: Energieverbrauch durch
Lichterketten, Verpackungsmüll,
übermäßiger Konsum und die Aus-
wirkungen des Reiseverkehrs be-
lasten unsere Umwelt. Nachhal-
tigkeit und Klimaschutz können
Weihnachten nicht nur umwelt-
freundlicher, sondern auch be-
wusster und sinnvoller machen.
Denn was gibt es Schöneres, als
ein Fest zu feiern, das nicht nur
uns, sondern auch kommenden
Generationen Freude bereitet?
Diese Tipps vom Klimamanager
der Stadt Lohmar können Ihnen
dabei helfen:
• Benutzen Sie drinnen und

draußen LED-Lichterketten.
LEDs brauchen nur einen
Bruchteil an Energie zu her-
kömmlichen Lichterketten.

• Lange Transportwege sind
schlecht für die Klimabilanz
von Weihnachtsbäumen. Für
wirklich grüne Tannen achten
Sie auf Angebote der regio-
nalen und nachhaltigen Forst-
wirtschaft.

• Christbaumschmuck wird
meist aus Kunststoff herge-
stellt. Weihnachtsdeko kann
man selber machen aus Na-
turmaterialien wie Zapfen,
Zweige, Rinde, Nüsse und Co.
Das ist vor allem für die Kin-
dern ein großer Spaß.

• Verzichten Sie auf Teelichter
und nutzen Sie lieber Block-
kerzen. Die Produktion der
Aluminium-Schale der Tee-
lichter benötigt viel Energie
und es ist unnötiger Müll.

• Brennen Sie natürliche Bie-
nenwachskerzen ab. Möchten
Sie lieber weiße oder bunte
Kerzen haben, achten Sie auf
die Inhaltsstoffe. Kerzen aus
Paraffin sind aus Erdöl ge-
macht. Stearin ist zwar natür-

lich, aber häufig aus Palmöl.
Daher lieber Kerzen aus Raps,
Sonnenblumen oder Soja ver-
wenden.

• Packen Sie Geschenke behut-

sam aus. Oft kann man das
Geschenkpapier oder Ge-
schenkband noch einmal ver-
wenden und spart so Verpa-
ckungsmaterial.

Der Lohmarer Verein für Bildung
und Kultur e.V. (LoBiKu) und die
Stadt Lohmar haben eine ganz
besondere Weihnachtsüberra-
schung vorbereitet: Am Heiliga-
bend öffnet die Villa Friedlinde
ihre Türen für einen gemütlichen
Weihnachtskaffee. Diese Veran-
staltung richtet sich insbeson-
dere an alle, die den Heiligen
Abend in diesem Jahr allein ver-
bringen würden - eine herzliche
Einladung also an alle Lohmarer

Bürger*innen, die Gesellschaft
und Wärme suchen.
In stimmungsvoller Atmosphäre
werden Kaffee und weihnachtli-
ches Gebäck serviert. Es soll ein
Ort der Begegnung sein, an dem
Gespräche, Lachen und das Ge-
fühl der Zusammengehörigkeit im
Mittelpunkt stehen. „Wir möch-
ten Menschen ansprechen, die
sonst vielleicht allein wären, und
ihnen eine Möglichkeit geben,
gemeinsam diesen besonderen

Abend zu erleben“, so Bürger-
meisterin Claudia Wieja.
Der Weihnachtskaffee findet an
Heiligabend, 24. Dezember vonHeiligabend, 24. Dezember vonHeiligabend, 24. Dezember vonHeiligabend, 24. Dezember vonHeiligabend, 24. Dezember von
14:00 bis 16:00 Uhr14:00 bis 16:00 Uhr14:00 bis 16:00 Uhr14:00 bis 16:00 Uhr14:00 bis 16:00 Uhr in der Villa
Friedlinde, Bachstraße 12, statt.
Ein liebevoll geschmückter Raum,
der Duft von Plätzchen und frisch
aufgebrühtem Kaffee sowie eine
Gemeinschaft, die einander in die-
ser besonderen Zeit des Jahres
beisteht erwartet die Gäste.
Hinweis:Hinweis:Hinweis:Hinweis:Hinweis: Um besser planen zu

können, wird um eine kurze An-
meldung gebeten unter Telefon
02246 301630 oder per E-Mail an:
Villa.Friedlinde@Lohmar.de

13. Dezember:13. Dezember:13. Dezember:13. Dezember:13. Dezember: Edith Nagel zum 90. Geburtstag, Neuhonrath
13.13.13.13.13. Dezember: Dezember: Dezember: Dezember: Dezember: Eheleute Angela und Norbert Hülstrung zur Goldenen
Hochzeit, Heide
18. Dezember:18. Dezember:18. Dezember:18. Dezember:18. Dezember: Eheleute Rosemarie und Johannes Niethen zur Gna-

den Hochzeit, Lohmar-Ort
18. Dezember:18. Dezember:18. Dezember:18. Dezember:18. Dezember: Eheleute Christel und Manfred Schmitz zur Diamante-
nen Hochzeit, Lohmar-Ort
19. Dezember:19. Dezember:19. Dezember:19. Dezember:19. Dezember: Maria Paragnik zum 90. Geburtstag, Hausen
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Adventskalender 2024 des Lions Club Lohmar
Gewinn-Los-Nummern für die Türchen 1 bis 12

1905, 3387, 4416, 1861, 4414,
2602, 2326
Türchen 8:Türchen 8:Türchen 8:Türchen 8:Türchen 8: 4431, 4862, 2795,
3357, 3417, 3353, 1996, 4970,
3936, 4330, 5084, 5089, 3975,
1481, 1574, 1178, 1904, 4329,
3109, 4611, 4214, 3639, 4839,
3176, 2863, 3300, 2820
Türchen 9:Türchen 9:Türchen 9:Türchen 9:Türchen 9: 2728, 2229, 3812,
3846, 4653, 3900, 3856, 3971,
2091, 2736, 3136, 4543, 2335,
3998, 5102, 2567, 4526
Türchen 10:Türchen 10:Türchen 10:Türchen 10:Türchen 10: 1160, 4609, 3493,
2757, 4321, 2683, 2633, 4598,
1507, 1651, 2675, 3585, 1188,
1818, 2240, 4607, 4547, 1642,
3774, 4556, 4170
Türchen 11:Türchen 11:Türchen 11:Türchen 11:Türchen 11: 3275, 5206, 1097,
2442, 4206, 2925, 2631, 2190,
3263, 2613, 2743, 4450
Türchen 12:Türchen 12:Türchen 12:Türchen 12:Türchen 12: 1981, 4532, 1399,
2270, 3739, 3986, 1941, 4505,
3194, 1822
Die Gewinnliste mit Nennung des
Sponsors und des Gewinns liegt
aus bei den Geschäftsstellen der
VR Bank, der Kreissparkasse Köln
(jeweils im Stadtgebiet Lohmar),
bei Buchhandlung LesArt, bei IBS
Impulse Büro Schule, bei Laden
78 und bei der Linden-Apotheke.
Ferner ist sie unter www.lions-

Unter notarieller Aufsicht wurden
folgende Gewinn-Los.Nummern
gezogen:
Türchen 1:Türchen 1:Türchen 1:Türchen 1:Türchen 1: 3854, 1001, 3303,
4832, 1978, 1393, 1999, 4322,
2429, 2569, 3209, 4092, 3452,
2389, 1738, 2487, 4001, 2024,
5246, 3064, 4172, 1233, 3307,
1974, 3922, 1123, 2568, 1378
Türchen 2:Türchen 2:Türchen 2:Türchen 2:Türchen 2: 4316, 2672, 1701,
2919, 2949, 1493, 3376, 3559,
4104, 3240, 1644, 4614, 1884,
2234, 5003, 2632, 3682, 1223,
1218, 4142, 5232, 4945
Türchen 3:Türchen 3:Türchen 3:Türchen 3:Türchen 3: 3007, 2430, 3278,
3021, 3658, 1886, 4384, 2007,
3097, 4278, 3102, 4726, 4507,
1099, 2491, 5231
Türchen 4:Türchen 4:Türchen 4:Türchen 4:Türchen 4: 1746, 3790, 2373,
5229, 2943, 2243, 2961, 2875,
1299, 4200, 2802, 2878, 2030,
3495, 1708, 3166, 4980, 2758,
1770, 4279, 3208, 1194, 3437,
3822, 3797
Türchen 5:Türchen 5:Türchen 5:Türchen 5:Türchen 5: 3737, 1654, 2428, 2354,
1919, 4602, 2650, 1359, 1128
Türchen 6:Türchen 6:Türchen 6:Türchen 6:Türchen 6: 2464, 5048, 1216,
3725, 5225, 3760, 2076, 1538,
1014, 3393, 3114, 4673, 2830,
1067, 3627, 4196, 3246, 1500,
3214, 3745
Türchen 7:Türchen 7:Türchen 7:Türchen 7:Türchen 7: 2554, 2515, 2895,

Der Adventskalender 2024Der Adventskalender 2024Der Adventskalender 2024Der Adventskalender 2024Der Adventskalender 2024

lohmar.de veröffentlicht.
Die Gewinne sind gespendet. Sie
können bei den aufgeführten An-
laufstellen/Sponsoren unter Vor-
lage des Kalenders (=Los) abge-

holte werden.Damit der GewinnDamit der GewinnDamit der GewinnDamit der GewinnDamit der Gewinn
nicht verfällt, müssen die Gewin-nicht verfällt, müssen die Gewin-nicht verfällt, müssen die Gewin-nicht verfällt, müssen die Gewin-nicht verfällt, müssen die Gewin-
ne bei der ne bei der ne bei der ne bei der ne bei der Anlaufstelle/SponsorAnlaufstelle/SponsorAnlaufstelle/SponsorAnlaufstelle/SponsorAnlaufstelle/Sponsor
bis zum 31. März 2025 abgeholtbis zum 31. März 2025 abgeholtbis zum 31. März 2025 abgeholtbis zum 31. März 2025 abgeholtbis zum 31. März 2025 abgeholt
werden.werden.werden.werden.werden.

staatlich anerkannt staatlich anerkannt
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Adventskonzert des
Jugendblasorchester
Neuhonrath
Evergreens zur Weihnachtszeit

Selections from Moana (Arr. Jay
Bocook) sowie Evergreens zur Weih-
nachtszeit wie „Last Christmas“ in
einem Arrangement von Kees Vlak
und „All I want for Christmas is
You“ von Mariah Carey & Walter
Afanasieff (Arr. Johnnie Vinson).
Der Eintritt ist frei, über eine klei-
ne Spende zur Unterstützung des
Jugendblasorchesters freuen wir
uns sehr.

Jugendblasorchester Neuhonrath
gibt Adventskonzert in der Hon-
rather Kirche am Samstag,
14. Dezember um 17 Uhr
Unter der Leitung von TTTTThomas Zerhomas Zerhomas Zerhomas Zerhomas Zer-----
besbesbesbesbes präsentieren die jungen Musi-
ker/innen neben Weihnachtsliedern
auch bekannte Melodien aus Kino-
filmen wie „Selections from The
Greatest Showman“ (Arr.Paul
Murtha), Shut up and dance und

Adventskonzert des Jugendblasorchester Neuhonrath in Honrather KircheAdventskonzert des Jugendblasorchester Neuhonrath in Honrather KircheAdventskonzert des Jugendblasorchester Neuhonrath in Honrather KircheAdventskonzert des Jugendblasorchester Neuhonrath in Honrather KircheAdventskonzert des Jugendblasorchester Neuhonrath in Honrather Kirche

ADFC-Lohmar
Der ADFC-Lohmar testet Fahrsicherheit
auf Schutzstreifen

Auch der ÖPNV hält sich nichtAuch der ÖPNV hält sich nichtAuch der ÖPNV hält sich nichtAuch der ÖPNV hält sich nichtAuch der ÖPNV hält sich nicht
immer an notwendige Abstands-immer an notwendige Abstands-immer an notwendige Abstands-immer an notwendige Abstands-immer an notwendige Abstands-
regelnregelnregelnregelnregeln

lung lt. Straßenverkehrsordnung
(innerorts 1,50m, außerorts 2,00
Meter) im Rahmen einer Kampa-
gne aufmerksam zu machen, wie
das in anderen Regionen bereits
mit Erfolg geschehen ist.

Wie der ADFC befürchtet hat, hat
sich bei einer Testaktion auf der
Hauptstraße in Lohmar bestätigt,
dass Radfahrende auf dem Schutz-
streifen immer wieder von Autos,
die zu dicht an ihnen vorbeifah-
ren, gefährlich bedrängt werden.
Es zeigte sich, dass bei mehr als
80 Prozent der vorbeifahrenden
Autos der vorgeschriebene Sicher-
heitsabstand von 1,50 Meter nicht
eingehalten wurde. Die am Test
teilnehmenden Radfahrer*innen
fühlten sich bedrängt und nicht
mehr sicher, besonders in den
Bereichen, in denen sie sich zwi-
schen parkenden und zu dicht
überholenden PKW bewegen
mussten.
Um das Bewußtsein aller am Ver-
kehr Teilnehmenden für diese Ge-
fahr zu schärfen, wäre es erfor-
derlich, das Einhalten des notwen-
digen Seitenabstands von Auto
und Fahrrad durch die Polizei in
regelmäßigen Abständen zu über-
prüfen.
Zusätzlich schlägt der ADFC zur
Verkehrsunfallprävention der Po-
lizei vor, auf die Abstandsrege-
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Nikolausmarkt 2024 - Es war (uns) ein Fest!

gangen hat, verloren gegangen ist.
Dass es aus dem dunkelsten
Schmerz herausführt, wenn man
nicht hasst, sondern neu anfängt,
wieder glücklich zu sein und ohne
Misstrauen auf andere zugeht - in
diesem Bezug fand auch der Film
„Meinen Hass bekommt ihr nicht“
- Erwähnung in der Predigt. Be-
gleitet wurde Doris Hochschild von
Max-Dieter Kirschbaum sowohl bei
der Lesung als mit der Drehorgel.
Wunderbar war auch die von lei-
sen Klängen untermalte Mundart-
Version des Liedes „Da wohnt ein
Sehnen tief in uns“ - als Gebet
gesprochen.

Darüber hinaus wurde der Gottes-
dienst gesanglich durch den Pres-
byteriums-Projektchor bereichert,
der von Ariane Fuchs ins Leben ge-
rufen und am Flügel begleitet wur-
de. Eine tolle Idee, die hoffentlich
nochmal eine Wiederholung findet!
Nach dem Gottesdienst erfolgte
dann, unter strahlend blauem Him-
mel, die „offizielle“ Eröffnung des
Marktes durch Pfr. Thomas Weck-
becker. Der Nachmittag wurde
durch zahlreiche gesangliche und
musikalische Beiträge bereichert -
hat das Singen bzw. Musizieren auf
der Kirchentreppe doch mittlerweile
schon Tradition. In diesem Jahr wa-

Am 1. Adventswochenende fand
auch in diesem Jahr rund um die
Ev. St. Bartholomäuskirche in
Wahlscheid wieder der traditio-
nelle Nikolausmarkt statt. Zum
Auftakt gab es am Samstag ein
Konzert der „fridayroses“. Wäh-
rend die Konzertbesucher*innen
in der Kirche noch gespannt den
von Katrin Ackermann präsentier-
ten Liedern lauschten, füllte sich
draußen schon der Kirch-Vorplatz
mit den ersten Besucher*innen.
An den Markt-Ständen warteten
nicht nur verschiedenste Lecke-
reien, sondern auch jede Menge
Handgefertigtes auf hungrige
Gäste bzw. neue Besitzer. Bei
schönstem Wetter und stim-

mungsvoller Atmosphäre genos-
sen die Besucher*innen des Ni-
kolausmarktes bis in den Abend
hinein nach eigener Rezeptur ge-
machten Glühwein, leckeren Kin-
der-Punsch, Grill-Würstchen - un-
ter anderem auch eine extra für
den Nikolausmarkt kreierte Ad-
ventswurst - knusprige Pommes
frites, köstliche Crpes in vielen
Variationen, von unseren Mini-
Club-Müttern frisch gebackene
Waffeln und viele andere Köst-
lichkeiten. Wie schon in den ver-
gangenen Jahren begeisterte auch
dieses Mal die schwungvolle Live-
Musik des Ensembles „Unlim“ bei
wärmendem Lagerfeuer die gut
gelaunten Markt-Besucher*in-
nen. So wurde schon Tag eins zu
einem besonderen Ereignis für die
ganze Familie.
Weiter ging es dann am Sonntag
um elf mit dem traditionellen
Mundart-Gottesdienst unter dem
Motto „Von Weihnachten, Advent
und so“, der von Pfr. Thomas Weck-
becker gehalten wurde. Doris Hoch-
schild hatte auch in diesem Jahr
eine sehr aktuelle und emotionale
Predigt vorbereitet. Es ging dabei
um die tiefe Sehnsucht nach Frie-
den, um Gerechtigkeit und
Menschlichkeit und ob in unserer
Welt heute das Gefühl von Scham
gegenüber Unrecht, das man be-

Röhfeldstr. 27 
53227 Bonn-Beuel
Mo.-Fr. 8-17 Uhr 
Sa. 8-13 Uhr

Tel.: 0228 - 46 69 89
Mail: info@franz-aachen.com
Web: www.franz-aachen.com

BEIM SCHENKEN AN DEN SOMMER DENKEN

MARKISEN & NEUBEZÜGE* 
      ZU COOLEN PREISEN! 

DIE BESTE ZEIT IST JETZT!*GILT AUCH FÜR NEUBEZUG ALLER FABRIKATE

Fotos: Nicole Swerbinka-RiehsFotos: Nicole Swerbinka-RiehsFotos: Nicole Swerbinka-RiehsFotos: Nicole Swerbinka-RiehsFotos: Nicole Swerbinka-Riehs
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Testen Sie unsere Menüs jetzt:
0800 3333 900 (gebührenfrei)

menueservice.bonn@
johanniter.de
www.johanniter.de/bonn

7 Probemenüs

für nur 

35,00 Euro!

Gesundes Essen unkompliziert bestellen!

Wer Gesundheit und Leistungsfähigkeit erhalten und fördern will, 
achtet auf gesunde Ernährung. Der Johanniter-Menüservice leis-
tet dazu einen wichtigen Beitrag. Bei der Zubereitung der Menüs 
werden mit Gewürzen und Kräutern sowie köstlich zubereitetem 
Gemüse und Fleischfonds kulinarische Akzente gesetzt.

Wählen Sie aus einer leckeren Vielfalt traditioneller Gerichte. Oder 
freuen Sie sich auf zahlreiche vegetarische Menüs. Wir bieten auch 
Fischgerichte aus nachhaltiger Zucht.

Die Menüs gibt es in vielen Gebieten tiefkühlfrisch oder täglich 
heiß auf den Tisch. Auch für spezielle Ernährungsanforderungen 
bieten wir eine Vielzahl köstlicher Gerichte an. Lassen Sie sich dazu 
gerne von Birgit Inwich persönlich beraten. Rufen Sie uns an.

Gesund 

und lecker!
Der Johanniter-Menüservice.

ren mit dabei: der MGV „Frohsinn“
Höffen 1913 e.V., der Miteinander-
Chor Wahlscheid 1879 e.V., unsere
Jugendband, der Bartholomäuschor,
der Kinder- und Jugendchor Lohmar
und der Posaunenchor Lohmar - es
sei mir verziehen, sollte ich jeman-
den vergessen haben.
Nicht unerwähnt bleiben darf das
Adventskonzert der Musik- und
Kunstschule Lohmar - das viele gro-
ße und kleine Musikfans in die Kir-
che lockte und diese unter ande-
rem mit Harfen-, Gitarren, Klavier
und Flötenklängen begeisterte.
Besonders gut wurde auch wieder
die sonntägliche Cafetera im Ge-
meindehaus angenommen - gab
es dort doch eine große Auswahl
an leckeren, selbstgemachten

Kuchen und anderem Gebäck.
Mit viel Freude ließen es die Kids
wieder an der Ballwurf-Bude der
„Wahlscheider Wölfe“ krachen,
ein Bastel-Angebot für die Kleins-
ten und der Besuch des Nikolau-
ses am Sonntag-Nachmittag run-
dete das Angebot für die jungen
Gäste ab.
Das Trio „Unlim“, das schon am
Samstag aufgespielt hatte, sorgte
auch am Sonntag bis zum guten
Schluss wieder für tolle Stimmung
und schwungvolle Unterhaltung.
Ich weiß, dass ich mich hier wie-
derhole, aber so ist es nun mal:
dies alles war und ist nur möglich
durch den Einsatz vieler helfen-
der Hände - sei es ehren- oder
hauptamtlich. Deshalb an dieser

Stelle wieder ein ganz großes dan-
ke an alle Mitwirkenden - ohne
Euch und Sie wäre eine solche
Veranstaltung nicht umsetzbar!
Ein herzliches Dankeschön geht
ebenfalls an die vielen Besucher,
die es uns letztlich erst möglich
gemacht haben, dass wir auch in
diesem Jahr einen beachtlichen
Betrag für einen guten Zweck
spenden können. In seiner No-
vember-Sitzung hat das Presby-
terium beschlossen, den Erlös des

diesjährigen Nikolausmarktes
dem Verein Zweitzeugen zu Gute
kommen zu lassen. Zweitzeugen
e.V. ermutigt und befähigt (junge)
Menschen, durch das Weiterge-
ben der Geschichten von Überle-
benden des Holocaust selbst zu
zweiten Zeug*innen, zu Zweit-
zeug*innen zu werden und sich
gegen Antisemitismus und ande-
re Diskriminierungsformen im
Heute einzusetzen.
Nicole Swerbinka-Riehs
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Ehrenamt des Monats Dezember:
Farshad Yasaei, Kursleiter der AG IOT für Kinder

auf. Seither fühlt er sich als „Köl-
sche Jung“: „Ich habe sehr viel
Positives hier erlebt, dafür bin ich
dankbar und möchte gern etwas
zurückgeben“, sagt der Familien-
vater. Die Arbeit mit den Kindern
macht ihm Riesenspaß und er ist
sehr glücklich dabei.
Was mit einer Gruppe einmal im
Monat begann, steigerte sich auf
zwei Gruppen mit je vier bis fünf
Kindern im wöchentlichen Wech-
sel. Gemein-sam haben die Kin-
der mit ihrem Leiter schon so
manch Nützliches zum Thema
Nachhaltigkeit und Stadtentwick-
lung erschaffen, zum Beispiel ei-
nen Mülleimer mit Bewegungs-
sensor und Füllstandmesser, ei-
nen Bodenfeuchtigkeitssensor für
Pflanzen mit Smiley-Anzeige so-
wie ein digitales Daumen-kino
und eine Wetterstation.
Ein Projekt dauert meist zwei bis
drei Monate. Vorher organisiert

Die Auszeichnung mit dem Ehren-
amt des Monats Dezember ver-
gibt die Stadt Lohmar an den Kurs-
leiter der AG IOT für Kinder, Far-
shad Yasaei und dankt ihm damit
für sein großes ehrenamtliches
Engagement in der Netz.Werk.
Stadt. in Lohmar.
„Es macht mich glücklich“„Es macht mich glücklich“„Es macht mich glücklich“„Es macht mich glücklich“„Es macht mich glücklich“
Farshad Yasaei, ist gelernter tech-
nischer Informatiker und arbeitet
als IT-Projektmanager für die Phar-
maindustrie. Seit 2021 leitet der
gebürtige Iraner die AG IOT für
Kinder in der Netz.Werk.Stadt.
IOT steht für „Internet of Things“-
„Internet der Dinge“. Dies be-
zeichnet ein Netzwerk von Gerä-
ten, wie zum Beispiel Haushalts-
geräte, die über das Internet
miteinander ver-bunden sind und
Daten austauschen können.
Im Alter von acht Jahren kam Ya-
saei mit seinen Eltern nach
Deutschland und wuchs in Köln

Yasaei sämtliche Materialien in-
klusive Microcontroller und arbei-
tet die Programme aus. Oft muss
er etwas löten, was er sich selbst
beigebracht hat.
Die Begeisterung der Kinder im
Alter von neun bis vierzehn Jah-
ren ist groß, sehen sie doch das
Produkt und können es mit nach
Hause nehmen. Schade findet der
Kursleiter, dass bisher nur ein
Mädchen dabei ist. Es wäre groß-
artig, wenn sich da noch mehr

HIER KRIEGEN SIE IHR

FETT WEG!

Kostenlose Annahme in Kunststoffverpackungen  
auf dem Wertstoffhof Troisdorf

Anfahrt

FÜR PRIVATHAUSHALTE

RSAG Wertstoffhof
Josef-Kitz-Str. 20
53840 Troisdorf

Salat- &  
Speiseöle

Frittier- & 
Bratfette

Ü

Butter & 
Margarine

trauen würden, schließlich kann
jede*r programmieren erlernen.
Seine Tochter und seinen Sohn
konnte Yasaei leider auch noch
nicht dafür begeistern. Mit einem
Augenzwinkern sagt er: „Sie se-
hen sich eher als Anwender*in.“
Unbedingt erwähnenswert sind
auch die beiden anderen Ehren-
ämter, die der stolze Papa aus-
übt. Er ist im Vorstand des Förder-
vereins und in der Schulpflegschaft
der Aggertalschule.

Heimatverein Lohmar:
Traditionelles Waffelessen
Am 15. Dezember 2024 im HGV-Haus

Der Heimatverein Lohmar e.V.
(HGV) lädt am Sonntag, 15. De-
zember von 14 bis 17 Uhr zum
traditionellen Waffel-Essen im
HGV-Haus, Bachstraße 12a, ein.
Verbringen Sie den dritten Ad-
ventssonntag mit einem gemüt-
lichen Beisammensein und gu-
ten Gesprächen in geselliger
Runde. Kommen Sie in weih-
nachtliche Stimmung bei einer

guten Tasse Kaffee, frisch geba-
ckenen Waffeln und/oder einem
leckeren Punsch.
Jede Waffel wird liebevoll mit
Omas Waffeleisen zubereitet, so-
dass ein leckerer Waffel-Duft
durch das ganze Haus zieht.
Der HGV freut sich, Sie zu diesem
traditionellen Waffel-Nachmittag
begrüßen zu können. Eine Voran-
meldung ist nicht erforderlich.

Leckere Waffeln - frisch zubereitetLeckere Waffeln - frisch zubereitetLeckere Waffeln - frisch zubereitetLeckere Waffeln - frisch zubereitetLeckere Waffeln - frisch zubereitet
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O du fröhliche – auch für die Umwelt
Von Baum bis Festessen: Tipps für nachhaltige Festtage
Schmücken, schlemmen, schen-
ken – die Weihnachtszeit ist für
viele Menschen etwas Besonde-
res. Und für den Handel auch: Die
Konsumfreude lässt die Kassen
klingeln. Für Umwelt und Klima
fällt die Bescherung weniger po-
sitiv aus. „Jedes Jahr zu Weih-
nachten produzieren wir auch
überdurchschnittlich viel Müll und
verbrauchen sehr viel Energie“,
sagt Philip Heldt, Experte für Um-
welt und Ressourcenschutz der
Verbraucherzentrale NRW. Es gibt
jedoch viele Möglichkeiten, die
Festtage etwas nachhaltiger zu
gestalten und trotzdem schön zu
feiern. Die folgenden Tipps helfen
dabei.

Deko:
„Früher war mehr Lametta“, be-
dauert Opa Hoppenstedt schon
1978 in Loriots bekanntem Weih-
nachtssketch. Aus Umweltsicht ist
es aber sehr zu begrüßen, dass
bleihaltiges Stanniol-Lametta
nahezu vom Markt verschwunden
ist. Anstatt glitzernder Metallfä-
den oder Kunststofffiguren sind
Deko-Elemente aus Naturmateri-
alien wie Holz, Stroh, Stoff und
Wolle die nachhaltigere Wahl.
Liebgewonnenen Weihnachts-
schmuck holt man am besten alle
Jahre wieder hervor oder tauscht
ihn im Bekannten- und Familien-
kreis. Vielerorts gibt es in der Ad-
ventszeit zudem Basare, auf de-
nen man gebrauchte Deko ver-
kaufen und kaufen kann. Auch so
werden Kugeln und Co. länger
genutzt.

Weihnachtsbaum:
Ein geschmückter Baum ist der
Star im weihnachtlichen Wohn-
zimmer. Doch der festliche Auf-
tritt von Tanne, Fichte und Kiefer
ist kurz. Wer einen auch aus Um-
weltsicht möglichst „grünen“
Baum haben möchte, wählt einen
aus zertifiziertem Anbau (EU-Bio-
siegel, Bioland, Naturland oder
FSC) und aus der eigenen Region.
Dann wurden die Bäume in Misch-
kulturen ohne synthetische Pesti-
zide und Mineraldünger gezogen
und haben keine weiten Trans-
porte hinter sich. Die Organisati-
on Robin Wood veröffentlicht je-

des Jahr eine Liste mit Bezugs-
adressen.

Beleuchtung:
LED-Lichterketten verbrauchen
nur etwa ein Zehntel des Stroms,
den  Lichterketten mit Glüh- oder
Halogenlämpchen benötigen. Auf
batteriebetriebenen Lichter-
schmuck sollte man möglichst
ganz verzichten. Denn die Batte-
rien verursachen unnötig Müll und
müssen aufwändig und fachge-
recht recycelt werden. Wer natür-
liches Kerzenlicht liebt, sollte auf
das RAL-Gütesiegel achten. Ker-
zen mit diesem Siegel wurden
sorgfältiger gefertigt  und bren-
nen ruß- und raucharm – ein Plus-
punkt auch für die eigene Gesund-
heit. Abzuraten ist von Kerzen mit
intensivem Duft oder mit Glitzer.
Sie belasten beim Verbrennen die
Raumluft.

Verpacken:
Geschenkpapier, Folien, Kartons
– jährlich entstehen in der Weih-
nachtszeit Millionen Tonnen an
Verpackungsmüll. Kreative Mehr-
weg-Alternativen zum Geschenk-
papier sind etwa vorhandene Tü-
cher oder Stoffreste. Auch ein ge-

kaufter oder selbst genähter Kis-
senbezug kann zum Einpacken
dienen und anschließend weiter
genutzt werden. Oder das Ge-
schenk wird selbst zur Verpackung
– etwa die Socken für das Duft-
wasser. Wenn es doch Geschenk-
papier sein soll, dann am besten
solches mit dem Umweltzeichen
„Der Blaue Engel“ aus 100 Pro-
zent Altpapier. Es kann in der blau-
en Tonne entsorgt werden.

Essen:
Regional, saisonal, bio oder ve-
getarisch – mit diesen „Zutaten“
wird auch das Festessen nachhal-
tiger. Beim Backen können fair
gehandelte Zutaten, wie Zucker,
Nüsse, Gewürze und Schokolade
verwendet werden. Und weil meist
doch mehr gekauft und gekocht
wurde, als am Ende gegessen wird,
ist es gut, sich um Reste zu küm-
mern und Übriggebliebenes nicht
wegzuwerfen. Schmorgerichte und
viele Beilagen lassen sich pro-
blemlos kühl lagern und am Tag
darauf wieder aufwärmen oder zu
neuen Gerichten verarbeiten. Wer
vor den Festtagen Platz im Tief-
kühlschrank schafft, kann viele
Speisen auch einfrieren. Und so

mancher Gast freut sich, wenn er
etwas mitnehmen kann und sich
selbst das Kochen spart. Fürs Mit-
geben hat man am besten einige
geeignete Gefäße parat.
Weiterführende Infos und Links:
Tipps rund um ein nachhaltiges
Weihnachtsfest hat die Verbrau-
cherzentrale NRW zusammenge-
stellt unter
www.verbraucherzentrale.nrw/
weihnachten

(Quelle: Verbraucherzentrale
NRW / Bergisch Gladbach)
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Wie in Christkinds Werkstatt
Kindergartenkinder gestalten Weihnachtstüten

TV08 Lohmar Basketball: U18.2 stark

Wie jedes Jahr verteilt die Loh-
marer Tafel von der Bevölkerung
gespendete Weihnachtspakete an
die berechtigten Nutzer der Tafel.
Obwohl viel Kreativität und Liebe
zum Detail in die Verpackungen
gelegt wird, kommt es vor, daß
durch notwendiges Umpacken der
weihnachtliche Charakter der
Gabe leidet. In diesem Jahr ist
eine besonders schöne Lösung in
Sicht. Die Kinder des Jabachkin-
dergartens haben Tüten, die zur
Verpackung geeignet sind, mit
weihnachtlichen Motiven bemalt,
beklebt und gestaltet, in die dann

die gespendeten Lebensmittel
verpackt werden und so ein we-
nig weihnachtliche Stimmung in
triste Verhältnisse zaubern.
Die Ergebnisse sind erstaunlich,
was Kreativität, Fingerfertigkeit
und Ausdauer der kleinen Künst-
ler angeht. Die Arbeiten der Kin-
der werden gesichtet und ggfs.
für eine Plakatherstellung ge-
nutzt, um auch über den Anlass
Weihnachten hinaus, Gemein-
sinn und Engagement zu doku-
mentieren.
Herzlichen Dank für die Unterstüt-
zung

Die U18.2 der Lohmar Lions feier-
te einen weiteren Erfolg in der
Kreisliga, diesmal gewann das
Team gegen den TV Neunkirchen.
Vom Start weg setzte das Team
die Vorgabe von Coach Uwe Kög-
ler, seine größere Beweglichkeit
auszunutzen, gut um und lag das
gesamte erste Viertel über in Füh-
rung - Stand nach 10 Minuten 27-
21 für die Lions.
Im zweiten Viertel trieben sie den
Gegner durch ihre Laufarbeit
nahezu in die Verzweiflung, ge-
lang den Neunkirchenern doch
geschlagenen sechs Minuten kei-
ne einziger Punkt, während die
Lions durch den 17-0-Lauf ihren
Vorsprung deutlich ausbauen
konnten. Und auch wenn Neun-
kirchen sich wieder fing stand es
zur Halbzeit deutlich 56-33 für
Lohmar.
Nach der Halbzeit gelang es den
Lions zwar weiterhin, in der Of-
fense erfolgreich zu sein, jedoch
nicht mehr so gut, den Gegner am
Punkten zu hindern. So konnte
der Vorsprung nur noch leicht aus-
gebaut werden: 82-55 nach 30
Spielminuten.
Im letzten Viertel overpacete das
Team dann, traf häufig - sei es
aus beginnender Müdigkeit, sei
es im Vorgefühl des Erfolgs - un-

gute Entscheidungen mit der Fol-
ge, dass Neunkirchen nun viel
besser ins Spiel kam und zunächst
langsam, Mitte des Viertels aber
mit einer 0-16-Serie kräftig auf-
kam und der einst so beruhigen-
de Vorsprung auf 92-80 in der 37.
Spielminute schrumpfte.
Nach einer Auszeit des Coachs
spielten die Lions aber wieder viel
strukturierter und bauten bis zum
Spielende ihren Vorsprung wieder
aus bis zum 103-86-Erfolg.
Die Herren 2 der Lohmar Lions
spielte bei der SG Sechtem 4 und

Die festlich gestalteten TütenDie festlich gestalteten TütenDie festlich gestalteten TütenDie festlich gestalteten TütenDie festlich gestalteten Tüten

U18.2 nach dem ErfolgU18.2 nach dem ErfolgU18.2 nach dem ErfolgU18.2 nach dem ErfolgU18.2 nach dem Erfolg

„verschlief“ den Spielbeginn förm-
lich und lag nach wenigen Minu-
ten bereits 2-13 im Hintertreffen.
Die Lions arbeiteten sich ins Spiel
und es gelang ihnen auch
insbesondere durch Punkte von
Daniel und Joschua Bernhagen bis
zur ersten Viertelpause auf 18-22
heranzukommen.
Das zweite Viertel verlief völlig
ausgeglichen, beide Teams hat-
ten starke Phasen, die aber
jeweils vom Gegner wieder abge-
fangen werden konnten - folglich
ging es mit 35-39 in die Halbzeit.

Im dritten Viertel fehlte den Lions
in der Offense die Durchschlags-
kraft, dem Team gelangen lediglich
9 Punkte - und auch wenn Sech-
tem nur 15 Punkte erzielen konnte
wuchs so der Rückstand auf 44-54.
Auch im letzten Viertel gelang den
Lions keine Wende mehr, vielmehr
fingen sie sich etliche Fastbreaks
von Sechtem ein und am Ende
verloren sie gegen ein durchaus
gleichwertiges Team mit 58-76.
Im einzigen weiteren Spiel verlor
die U16.2 gegen Sechtem 2 mit
93-62
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Einblicke in die Welt des Lernens:
Der Tag der offenen Tür am Gymnasium Lohmar

Information rund um die Anmeldungen
der Viertklässler*innen am Gymnasium Lohmar

Am 30. November ffnete das Gym-
nasium Lohmar seine Türen und
lud interessierte Schülerinnen und
Schüler sowie deren Familien ein,
die Schule aus nächster Nähe zu
erleben. Hierbei präsentierte sich
das Gymnasium als lebendige,
moderne und vielfältige Lernstät-
te, die gleichermaßen Tradition
und Innovation miteinander ver-
bindet.
Pünktlich um 9 Uhr wurden die
Gäste von Schulleiter Michael
Funke, dem Pflegschaftsvorsitzen-
den Herrn Claßen sowie der Er-
probungsstufenkoordinatorin Frau
Volkmann-Killmer in der Jabach-
halle willkommen geheißen. Be-
gleitet wurde die Begrüßungsver-
anstaltung durch Auftritte der Al-
legroklassen unter Leitung von
Herrn Bretl und Herrn Beck.
Informationsstände und persön-Informationsstände und persön-Informationsstände und persön-Informationsstände und persön-Informationsstände und persön-
liche Gesprächeliche Gesprächeliche Gesprächeliche Gesprächeliche Gespräche
Auch im weihnachtlich ge-
schmückten Foyer des Gymnasi-
ums konnten sich die Besucher-
innen und Besucher - geleitet
durch ein Flagbanner in strahlen-
den Farben - von der frischen und
offenen Atmosphäre der Schule
überzeugen. In dem herzlichen

und entspannten Ambiente be-
stand die Möglichkeit, sich über
die zahlreichen Angebote zu in-
formieren und in persönlichen
Gesprächen Fragen zu stellen.
Zudem beriet das Team der Haus-
aufgabenbetreuung in den ihm zur
Verfügung stehenden Räumen.
Vielfältige Einblicke in den Un-Vielfältige Einblicke in den Un-Vielfältige Einblicke in den Un-Vielfältige Einblicke in den Un-Vielfältige Einblicke in den Un-
terrichtterrichtterrichtterrichtterricht
Besonders spannend für die
Grundschülerinnen und Grund-
schüler, die im kommenden Jahr
eine weiterführende Schule wäh-
len, waren die offenen Unter-
richtsstunden. In den naturwis-
senschaftlichen Fächern wurden
zum Beispiel mikroskopische
Präparate untersucht und farben-
frohe Experimente durchgeführt.
In einem der Kunsträume ent-
standen bunte Drucke unter An-
leitung von Frau Mehl und Frau
Neumann.
Projekte und außerschulische Projekte und außerschulische Projekte und außerschulische Projekte und außerschulische Projekte und außerschulische An-An-An-An-An-
gebotegebotegebotegebotegebote
Ein weiteres Highlight des Tages
war die Präsentation der zahlrei-
chen Projekte und Arbeitsgemein-
schaften. Einen besonderen Ein-
druck hinterließ die Theater-AG,
die inmitten des gut besuchten

Foyers mit einer pantomimischen
Performance überraschte. In der
Sporthalle konnten die Gäste
darüber hinaus einen abwechs-
lungsreichen Parkour durchlaufen.
Auch die neuen Referendarinnen
und Referendare waren bereits im
Einsatz und gestalteten einen Es-
cape-Room, in dem zahlreiche
knifflige Aufgaben zu bewältigen
waren.
Kulinarische HighlightsKulinarische HighlightsKulinarische HighlightsKulinarische HighlightsKulinarische Highlights
Für das leibliche Wohl sorgten die
Schülerinnen und Schüler der Q2,
die im Foyer frisch zubereitete
Speisen und Getränke anboten.
Von herzhaften Snacks bis zu
selbstgebackenen Kuchen war für
jeden Geschmack etwas dabei.
Besonders beliebt waren die hei-
ßen Waffeln, welche die Gäste an

Die Anmeldungen für die neuen
fünften Klassen am Gymnasium
Lohmar finden - wie es auch
bereits in diesem Jahr der Fall
war - vorzeitig vom 7. bis 14. Feb-
ruar 2025 statt.
Da die Schulleitung gerne alle in-
teressierten Eltern und ihre Kin-

der kennenlernen möchte, werden
die Eltern gebeten, individuelle Ge-
sprächstermine telefonisch oder im
Sekretariat zu vereinbaren.
Ebenso ist dieses am Bistroabend
möglich, zu dem das Gymnasium
herzlich Eltern sowie Schülerinnen
und Schüler der 4. Klassen einlädt.

Am Donnerstag, 23. Januar 2025
von 18 bis 20 Uhr im Foyer unse-
rer Schule. Wir laden alle Eltern
und Schülerinnen und Schüler
herzlich zu unserem Bistro-
Abend ein, an dem wir in ge-
mütlicher Atmosphäre Ihre Fra-
gen beantworten und Sie indivi-

duell informieren möchten.
Die Kinder sind herzlich eingela-
den zu musizieren, zu knobeln, zu
forschen und fremde Sprachen
kennenzulernen.

Wir freuen uns auf Sie und auf
Euch!

ErprobungsstufenkoordinatorinErprobungsstufenkoordinatorinErprobungsstufenkoordinatorinErprobungsstufenkoordinatorinErprobungsstufenkoordinatorin
Yvonne Volkmann-Killmer, Schul-Yvonne Volkmann-Killmer, Schul-Yvonne Volkmann-Killmer, Schul-Yvonne Volkmann-Killmer, Schul-Yvonne Volkmann-Killmer, Schul-
leiter Michael Funkeleiter Michael Funkeleiter Michael Funkeleiter Michael Funkeleiter Michael Funke

diesem kalten Novembertag ein
wenig wärmten.
Fazit: Ein gelungener EinblickFazit: Ein gelungener EinblickFazit: Ein gelungener EinblickFazit: Ein gelungener EinblickFazit: Ein gelungener Einblick
Der Tag der offenen Tür am Gym-
nasium Lohmar bot eine gelunge-
ne Mischung aus Information, Un-
terhaltung und aktiver Beteili-
gung. Die vielen positiven Rück-
meldungen von Gästen zeigten,
dass die Schule es versteht, ihr
pädagogisches Konzept lebendig
und anschaulich zu präsentieren.
Mit einem inspirierenden Ein-
druck von der Vielfalt der schuli-
schen Möglichkeiten verließen die
Besucherinnen und Besucher zur
Mittagszeit das Gymnasium - vie-
le von ihnen überzeugt, dass dies
der richtige Ort für den nächsten
Schritt in ihrer schulischen Lauf-
bahn sein könnte.

Pflegschaftsvorsitzender ThomasPflegschaftsvorsitzender ThomasPflegschaftsvorsitzender ThomasPflegschaftsvorsitzender ThomasPflegschaftsvorsitzender Thomas
Claßen in der JabachhalleClaßen in der JabachhalleClaßen in der JabachhalleClaßen in der JabachhalleClaßen in der Jabachhalle

Schnupperstunde Chemie mit Herrn NafeSchnupperstunde Chemie mit Herrn NafeSchnupperstunde Chemie mit Herrn NafeSchnupperstunde Chemie mit Herrn NafeSchnupperstunde Chemie mit Herrn Nafe
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Ev. Emmaus-Gemeinde - Bereich Lohmar
Wochenplan

Ev. Emmaus-Gemeinde Lohmar - Bereich Honrath
Wochenplan

Sonntag, 15. DezemberSonntag, 15. DezemberSonntag, 15. DezemberSonntag, 15. DezemberSonntag, 15. Dezember
10 Uhr - Predigt-Gottesdienst -
Pfarrer und Superintendent i.R.
Reinhard Bartha
Montag, 16. DezemberMontag, 16. DezemberMontag, 16. DezemberMontag, 16. DezemberMontag, 16. Dezember
18 Uhr - Krippenspielprobe
19 Uhr - offenes Adventslieder-
Singen in Dahlhaus
Dienstag, 17. DezemberDienstag, 17. DezemberDienstag, 17. DezemberDienstag, 17. DezemberDienstag, 17. Dezember
9 Uhr - Sprachkurs für geflüchtete
Frauen
15 Uhr - ökumenischer Bibelkreis
in Wahlscheid, Thema: das Buch Rut
Mittwoch, 18. DezemberMittwoch, 18. DezemberMittwoch, 18. DezemberMittwoch, 18. DezemberMittwoch, 18. Dezember
9 Uhr - Sitzgymnastik für Senio-

rinnen und Senioren
16:45 Uhr - Kinder- und Jugend-
chor Lohmar
Donnerstag, 19. DezemberDonnerstag, 19. DezemberDonnerstag, 19. DezemberDonnerstag, 19. DezemberDonnerstag, 19. Dezember
9:15 Uhr - Eltern-Kind-Gruppe
19 Uhr - offenes Adventslieder-
singen in Honrath (Ecke Alte Hon-
rather Str./Rösrather Str.)
Freitag, 20. DezemberFreitag, 20. DezemberFreitag, 20. DezemberFreitag, 20. DezemberFreitag, 20. Dezember
9:30 Uhr - ök. Weihnachtsschul-
gottesdienst für die 1. und 2. Klas-
se der Waldschule GGS Lohmar
9:30 Uhr - Gedächtnistraining für
Seniorinnen und Senioren
17 Uhr / 18 Uhr - Posaunenchor

Anfänger und Fortgeschrittene
Sonntag, 22. DezemberSonntag, 22. DezemberSonntag, 22. DezemberSonntag, 22. DezemberSonntag, 22. Dezember
10 Uhr - Predigt-Gottesdienst -
Pfarrerin Anke Rauen
17 Uhr - Benefizkonzert zuguns-
ten des Elisabeth-Hospizes Dee-
sem, Kinder- und Jugendchor so-
wie Erwachsenenchor Lohmar
ÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeiten
des Gemeindebüros Lohmar:des Gemeindebüros Lohmar:des Gemeindebüros Lohmar:des Gemeindebüros Lohmar:des Gemeindebüros Lohmar:
Dienstag 10 bis 12 Uhr, Mittwoch
15:30 bis 18 Uhr sowie Freitag
von 10 bis 12 Uhr,
Telefon: 02246/4375,
Mail:

emmausgemeinde-lohmar@
ekir.de
In seelsorgerischen Angelegen-
heiten wenden Sie sich bitte an
Pfarrerin Barbara Brill-Pflümer,
Telefon 02206-852640,
Pfarrer Oliver Bretschneider,
Telefon 02246-3049856 oder
Pfarrerin Anke Rauen,
Telefon 02246-9110230.

Mehr Informationen auf unserer
Webseite:
wwwwwwwwwwwwwww.emmausgemeindelohmar.emmausgemeindelohmar.emmausgemeindelohmar.emmausgemeindelohmar.emmausgemeindelohmar.....
ekirekirekirekirekir.de.de.de.de.de

Axel Röhrbein
Montag, 16. DezemberMontag, 16. DezemberMontag, 16. DezemberMontag, 16. DezemberMontag, 16. Dezember
11 Uhr - Qi Gong
18:45 Uhr - Fitness-Dance
19 Uhr - offenes Adventslieder-
Singen in Dahlhaus
20 Uhr - Chorprobe O-Ton
Dienstag, 17. DezemberDienstag, 17. DezemberDienstag, 17. DezemberDienstag, 17. DezemberDienstag, 17. Dezember

9:30 Uhr - Kreativ-Zeit
Mittwoch, 18. DezemberMittwoch, 18. DezemberMittwoch, 18. DezemberMittwoch, 18. DezemberMittwoch, 18. Dezember
10 Uhr - Krabbelgruppe
16:30 Uhr - Gymnastik
19 Uhr - Advent besinnlich „auf-
getan“ - Pfarrerin Barbara Brill-
Pflümer
Donnerstag, 19. DezemberDonnerstag, 19. DezemberDonnerstag, 19. DezemberDonnerstag, 19. DezemberDonnerstag, 19. Dezember
9:30 Uhr - Krabbelgruppe
14 Uhr - Spielgruppe
18 Uhr - JUZE
19 Uhr - offenes Adventslieder-
Singen in Honrath auf der Mai-
wiese
(Rösrather Straße/Alte Honrather
Str)
Freitag, 20. DezemberFreitag, 20. DezemberFreitag, 20. DezemberFreitag, 20. DezemberFreitag, 20. Dezember
8.30 Uhr - Damengymnastik
9 Uhr - Dienstgespräch
9:30 Uhr - Gymnastik
15 Uhr - Spielgruppe
Samstag, 21. DezemberSamstag, 21. DezemberSamstag, 21. DezemberSamstag, 21. DezemberSamstag, 21. Dezember
10 Uhr - Krippenspielprobe
Sonntag, 22. DezemberSonntag, 22. DezemberSonntag, 22. DezemberSonntag, 22. DezemberSonntag, 22. Dezember
19 Uhr - meditativer Gottesdienst
- Pfarrerin Barbara Brill-Pflümer
und Team

Samstag, 14. DezemberSamstag, 14. DezemberSamstag, 14. DezemberSamstag, 14. DezemberSamstag, 14. Dezember
9 Uhr - Resilienzkurs für starke
Kinder - Frau Nyenhuis
10 Uhr - Krippenspielprobe
17 Uhr - Konzert des Neuhon-
rather Jugendblasorchesters
Sonntag, 15. DezemberSonntag, 15. DezemberSonntag, 15. DezemberSonntag, 15. DezemberSonntag, 15. Dezember
11 Uhr - Gottesdienst - Prädikant

Liebeserklärung an den Advent
ÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeiten
des Gemeindebüros:des Gemeindebüros:des Gemeindebüros:des Gemeindebüros:des Gemeindebüros:
Di, Do, Fr von 9 bis 12 Uhr sowie
Di von 15:30 bis 18 Uhr
Telefon: 02206/900930;
Mail: emmausgemeinde-lohmar@
ekir.de
Vom 24. Dezember bis 6. Januar
2025 ist das Gemeindebüro in
Honrath nicht besetzt, in dringen-
den Fällen wenden Sie sich bitte
an Pfarrerin Barbara Brill-Pflümer
oder unseren Küster Alexander
Wanner unter der 01737347660.
In seelsorgerischen Angelegen-
heiten wenden Sie sich bitte an
Pfarrerin Barbara Brill-Pflümer,
Telefon 02206-852640,
Pfarrer Oliver Bretschneider,
Telefon 02246-3049856 oder
Pfarrerin Anke Rauen,
Telefon 02246-9110230.
Mehr Informationen auf unserer
Website:
www.emmausgemeindelohmar.
ekir.de
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Was zu tun ist, wenn ein Familienmitglied stirbt
Bei einem Todesfall gibt es Hilfe und Unterstützung
Wenn ein Familienmitglied stirbt,
müssen die Angehörigen bereits
in der akuten ersten Trauerzeit
viele Dinge für die Beerdigung or-
ganisieren. Es gibt allerdings Hil-
fen, die es erleichtern, mit der
Ausnahmesituation umzugehen
und die Beisetzung im Sinne der
oder des Verstorbenen schön zu
gestalten. Auch für finanzielle Fra-
gen findet man Anlaufstellen.
Was muss zuerst getan werden?Was muss zuerst getan werden?Was muss zuerst getan werden?Was muss zuerst getan werden?Was muss zuerst getan werden?
Ist ein Mensch verstorben, stellt
eine Ärztin oder ein Arzt den Toten-
schein aus. Mit diesem Dokument
wird der Todesfall beim Standes-
amt gemeldet und die Sterbeurkun-
de beantragt. Das muss am ersten
Werktag nach dem Tod erfolgen. Ist

fen, so sollten diese unbedingt be-
rücksichtigt werden. Gibt es Vor-
sorgeverträge oder Willenserklä-
rungen zum Beisetzungsort oder
dem Ablauf der Trauerfeier? Hat
der Verstorbene sich beispielswei-
se gewünscht, ein Baumgrab in
einem FriedWald zu bekommen,
so sollte nun der entsprechende
Kundenservice kontaktiert wer-
den. Unter www.friedwald.de/rat-
geber finden Angehörige eine aus-

Die Försterin hilft bei dem Ausfüllen eines Grabvertrages, wenn dieDie Försterin hilft bei dem Ausfüllen eines Grabvertrages, wenn dieDie Försterin hilft bei dem Ausfüllen eines Grabvertrages, wenn dieDie Försterin hilft bei dem Ausfüllen eines Grabvertrages, wenn dieDie Försterin hilft bei dem Ausfüllen eines Grabvertrages, wenn die
Beisetzung eines geliebten Menschen in einem Friedhofswald erfolgenBeisetzung eines geliebten Menschen in einem Friedhofswald erfolgenBeisetzung eines geliebten Menschen in einem Friedhofswald erfolgenBeisetzung eines geliebten Menschen in einem Friedhofswald erfolgenBeisetzung eines geliebten Menschen in einem Friedhofswald erfolgen
soll. Foto: DJD/Friedwaldsoll. Foto: DJD/Friedwaldsoll. Foto: DJD/Friedwaldsoll. Foto: DJD/Friedwaldsoll. Foto: DJD/Friedwald

Wer sich in der Ausnahmesituation Todesfall nicht in der Lage fühlt,Wer sich in der Ausnahmesituation Todesfall nicht in der Lage fühlt,Wer sich in der Ausnahmesituation Todesfall nicht in der Lage fühlt,Wer sich in der Ausnahmesituation Todesfall nicht in der Lage fühlt,Wer sich in der Ausnahmesituation Todesfall nicht in der Lage fühlt,
alleine über die Beisetzungsformalitäten zu entscheiden, sollte sichalleine über die Beisetzungsformalitäten zu entscheiden, sollte sichalleine über die Beisetzungsformalitäten zu entscheiden, sollte sichalleine über die Beisetzungsformalitäten zu entscheiden, sollte sichalleine über die Beisetzungsformalitäten zu entscheiden, sollte sich
Unterstützung holen, beispielsweise bei der Försterin eines Bestat-Unterstützung holen, beispielsweise bei der Försterin eines Bestat-Unterstützung holen, beispielsweise bei der Försterin eines Bestat-Unterstützung holen, beispielsweise bei der Försterin eines Bestat-Unterstützung holen, beispielsweise bei der Försterin eines Bestat-
tungswaldes. Foto: DJD/Friedwaldtungswaldes. Foto: DJD/Friedwaldtungswaldes. Foto: DJD/Friedwaldtungswaldes. Foto: DJD/Friedwaldtungswaldes. Foto: DJD/Friedwald

der Angehörige in einer Pflegeein-
richtung oder einem Krankenhaus
verstorben, ist die Trägerschaft für
diese Formalitäten verantwortlich.
Ist der Tod zu Hause eingetreten,
übernimmt nach dem ärztlichen
Besuch ein Bestattungshaus oft die-
se Aufgabe. Bestatter holen auch
den Leichnam ab und bereiten ihn
für die Beerdigung vor. In einem
Erstgespräch kann die Familie
schnell klären, welche Aufgaben den
Fachleuten darüber hinaus zusätz-
lich übertragen werden können oder
sollen und welche sie selbst über-
nehmen möchte. So beraten Be-
statter ebenfalls zur Auswahl der
Urne oder des Sarges, zu Waldbei-
setzungen und vielen anderen Fra-
gen.
Informationen im InternetInformationen im InternetInformationen im InternetInformationen im InternetInformationen im Internet
Hat die verstorbene Person zu Leb-
zeiten vorsorglich bereits Entschei-
dungen für den Todesfall getrof-

führliche Informationsseite, die
unter anderem zu den Kosten und
dem Ablauf einer Beisetzung im
Bestattungswald informiert und
eine Übersicht bietet, was im Trau-
erfall genau zu tun ist. Auch die
Suche nach einem Bestattungs-
haus in der Nähe, das Waldbeiset-
zungen anbietet, ist dort möglich.
Vorsorge betreibenVorsorge betreibenVorsorge betreibenVorsorge betreibenVorsorge betreiben
Für die meisten Familienangehö-
rigen ist es eine große Belastung,
direkt nach dem Tod des gelieb-

ten Menschen Entscheidungen
treffen zu müssen. Daher sollten
zum Beispiel Senioren schon zu
Lebzeiten Vorsorge betreiben und
damit ihre Nachkommen entlas-
ten. Beim Bestattungshaus ihres
Vertrauens können sie sich
jederzeit auch zu naturnahen Bei-
setzungen im Wald beraten las-
sen, ein Komplettangebot einho-
len und ihre Wünsche festhalten.
Das macht es später für Kinder
und Enkel einfacher. (DJD)
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Ev. Emmaus-Gemeinde Lohmar Bereich Birk
Wochenplan

Ev. Kirchengemeinde
Wahlscheid

Samstag. 14. DezemberSamstag. 14. DezemberSamstag. 14. DezemberSamstag. 14. DezemberSamstag. 14. Dezember
10 Uhr - Kirche Kunterbunt für
Kinder von 6 - 10 Jahren
Anmeldungen bitte an
annika.stengel@ekir.de
Sonntag, 15. DezemberSonntag, 15. DezemberSonntag, 15. DezemberSonntag, 15. DezemberSonntag, 15. Dezember
9:30 Uhr - Gottesdienst -
Prädikant Axel Röhrbein
Montag, 16. DezemberMontag, 16. DezemberMontag, 16. DezemberMontag, 16. DezemberMontag, 16. Dezember
18:30 Uhr - Adventslieder-Singen
in Dahlhaus
Dienstag, 17. DezemberDienstag, 17. DezemberDienstag, 17. DezemberDienstag, 17. DezemberDienstag, 17. Dezember
8:20 Uhr - Schulgottesdienst
GGS Birk (4. Klassen)
9 Uhr - Zwergennest

Mittwoch, 18. DezemberMittwoch, 18. DezemberMittwoch, 18. DezemberMittwoch, 18. DezemberMittwoch, 18. Dezember
8:20 Uhr - Schulgottesdienst
GGS Birk (3. Klassen)
14 Uhr - Musik mit Kindern -
elementarer Musikunterricht
15 Uhr - Seniorenadventsfeier
Donnerstag, 19. DezemberDonnerstag, 19. DezemberDonnerstag, 19. DezemberDonnerstag, 19. DezemberDonnerstag, 19. Dezember
17 Uhr - Krippenspielprobe
19 Uhr - offenes Adventslieder-
Singen in Honrath auf der Mai-
wiese
(Rösrather Str./Alte Honrather
Straße)
Freitag, 20. DezemberFreitag, 20. DezemberFreitag, 20. DezemberFreitag, 20. DezemberFreitag, 20. Dezember
9 Uhr - Zwergennest

13 Uhr - Senioreneinkaufsdienst
Sonntag, 22. DezemberSonntag, 22. DezemberSonntag, 22. DezemberSonntag, 22. DezemberSonntag, 22. Dezember
9:30 Uhr - Bibliolog-Gottesdienst
- Pfarrer Oliver Bretschneider
ÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeiten
des Gemeindebürosdes Gemeindebürosdes Gemeindebürosdes Gemeindebürosdes Gemeindebüros
montags von 15.30 bis 18 Uhr,
dienstags und donnerstags von
10 bis 12 Uhr
Telefon: 02246/3424, Mail: emm-
ausgemeinde-lohmar@ekir.de
Vom 24. Dezember bis 5. Januar
2025 ist das Gemeindebüro in Birk
nicht besetzt, in dringenden Fäl-
len wenden Sie sich bitte an Pfar-

rer Oliver Bretschneider oder an
das Gemeindebüro in Lohmar, Ul-
rike Maurer (Tel. 02246-4375).
In seelsorgerischen Angelegen-
heiten wenden Sie sich bitte an
Pfarrerin Barbara Brill-Pflümer,
Telefon 02206-852640,
Pfarrer Oliver Bretschneider,
Telefon 02246-3049856 oder
Pfarrerin Anke Rauen,
Telefon 02246-9110230.
Mehr Informationen auf unserer
Website:
www.emmausgemeindelohmar.
ekir.de

GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
Kapelle Zum Guten HirtenKapelle Zum Guten HirtenKapelle Zum Guten HirtenKapelle Zum Guten HirtenKapelle Zum Guten Hirten
13. Dezember13. Dezember13. Dezember13. Dezember13. Dezember
10 Uhr - Präd. Jeanette D´Ans
EvEvEvEvEv..... St. St. St. St. St. Bartholomäuskirche Bartholomäuskirche Bartholomäuskirche Bartholomäuskirche Bartholomäuskirche
15. Dezember15. Dezember15. Dezember15. Dezember15. Dezember
10.15 Uhr - Gottesdienst - Präd.
Jeanette D´Ans, musikal. Gestal-
tung durch das Ensemble „Cora-
zon“ u.d.L. Wolfgang Reisert
Am 18. Dezember findet um
18 Uhr das nächste ökum. Frie-
densgebet statt. Dieses Mal in
der kath. Kirche Kreuzerhöhung
in Scheiderhöhe.
Am 22. Dezember, dem 4. Advent
laden wir um 15 Uhr zum offenen
Adventsliedersingen am Hospiz in
Deesem ein. Ab ca. 16.15 Uhr dann
an der Bushaltestelle der Grund-
schule Donrath.
Die Die Die Die Die WWWWWoche im Gemeindehaus:oche im Gemeindehaus:oche im Gemeindehaus:oche im Gemeindehaus:oche im Gemeindehaus:
Mo. 16. DezemberMo. 16. DezemberMo. 16. DezemberMo. 16. DezemberMo. 16. Dezember
16 Uhr - Jugendtreff
19 Uhr - Kreativ-Treff
Di., 17. DezemberDi., 17. DezemberDi., 17. DezemberDi., 17. DezemberDi., 17. Dezember
15 Uhr - ökum. Bibelgesprächskreis

16.45 Uhr - KU
18 Uhr - KU
19 Uhr - Konfitreff
Mi. 18. DezemberMi. 18. DezemberMi. 18. DezemberMi. 18. DezemberMi. 18. Dezember
15.30 Uhr - Kinderchor f. 3-5-jäh-
rige
16.30 Uhr - Kinderchor „Die wil-
den Kidz“ f. 7-11-jährige
Do. 19. DezemberDo. 19. DezemberDo. 19. DezemberDo. 19. DezemberDo. 19. Dezember
15 Uhr - Seniorentanztreff
19.45 Uhr - Bartholomäuschor
FFFFFrrrrr..... 20. 20. 20. 20. 20. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember
16 bis 17.30 Uhr - Probe Jugend-
band
19.30 Uhr - Offenes Singen
Unsere Mini-Clubs treffen sich
Mi. um 10 Uhr, Do. um 9 Uhr sowie
Fr. um 9 und 11 Uhr
Erreichbarkeiten:Erreichbarkeiten:Erreichbarkeiten:Erreichbarkeiten:Erreichbarkeiten:
Gemeindebüro
N. Swerbinka-Riehs
Mo, Di, Fr 9-12 / Do 15-19 Uhr /
Mi. geschlossen
Tel.: 02206-5035
Mail: wahlscheid@ekir.de
Pfr. Thomas Weckbecker
Tel.: 02206-1377
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Hochwertige Eigentumswohnungen
in Siegburg - Provisionsfreier Verkauf

Große Balkone
und

Terrassen mit Garten

62 Quadratmeter
bis

143 Quadratmeter

Tiefgarage
Aufzug

barrierefrei

0221 - 92 42 061
www.baucon-koeln.de

Nachholbedarf
bei der Haussicherung
Steigende Nachfrage nach Alarmanlagen
und Sicherheitssystemen
Wohnungseinbruch stellt mit das
am häufigsten gefürchtete Delikt
dar, das unseren Alltag bedroht. Laut
Umfragen ist jeder vierte Mensch
in Deutschland ziemlich oder sehr
stark beunruhigt, dass in seine Woh-
nung oder sein Haus eingebrochen
werden könnte. Doch nur ein Bruch-
teil der Deutschen besitzt eine
Alarmanlage. Laut Marktfor-
schungsunternehmen Businesscoot
gab es 2022 in rund acht Prozent
der Haushalte solche Techniken - in
den USA lag die Quote laut Statisti-
schem Bundesamt bereits im Jahr
2014 bei 22 Prozent. Immerhin wei-
sen die Investitionen in Sicherheits-
technik seit Jahren ein robustes
Wachstum auf - zu Recht, wie auch
die Kriminalpolizei meint.
Alarmsysteme tragen nachgewiese-
ner-maßen dazu bei, Einbrüche zu
vereiteln. So scheitert fast die Hälfte
der Wohnungseinbrüche an sicher-
heitstechnischen Maßnahmen. „Vo-
raussetzung für ein hohes Schutzni-
veau sind Systeme, welche einschlä-
gigen Normen und Richtlinien zum
Beispiel der unabhängigen VDS Scha-
denverhütung entsprechen“, sagt
Oliver Wild, Sicherheitsexperte bei
Telenot. Auch viele Smarthome-Sys-
teme bieten Alarmanlagen-Funktio-
nen, doch nicht alle halten, was sie
versprechen, und schneiden in Tests

eher schwach ab. Es lohnt sich da-
her, vor der Planung einer Sicher-
heitsanlage Informationen und Rat
einzuholen, zum Beispiel bei der Kri-
minalpolizei oder bei den Experten
der Autorisierten Telenot-Stützpunk-
te. Weitere Infos und Adressen dazu
gibt es unter www.telenot.com.
Für einen optimalen Schutz der ei-
genen vier Wände ist ein Sicher-
heitscheck empfehlenswert. Dabei
inspiziert ein Sicherheitsexperte
das Objekt, untersucht es auf typi-
sche Schwachstellen, ermittelt den
persönlichen Sicherheitsbedarf der
Bewohner und entwickelt auf die-
ser Basis ein individuelles Kon-
zept. Die gesamte Anlage und die
einzelnen Komponenten sollten
VdS-Zertifizierungen besitzen. Dies
gewährleistet auf der einen Seite
ein hohes Maß an geprüfter Si-
cherheit. Auf der anderen Seite sind
Anlagen mit diesen Zertifizierun-
gen auch von vielen Schadenversi-
cherern anerkannt, die hierfür Ab-
schläge auf ihre Versicherungspo-
licen einräumen. Hilfe bei der Fi-
nanzierung von Einbruchschutz-
maßnahmen gibt es zudem vom
Staat. Im Rahmen des Programms
159 „Altersgerecht umbauen“ ge-
währt die KfW Förderbank Kredite
von bis zu 50.000 Euro zu zinsver-
günstigten Konditionen. (DJD)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 20. Dezember 2024Freitag, 20. Dezember 2024Freitag, 20. Dezember 2024Freitag, 20. Dezember 2024Freitag, 20. Dezember 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
16.12.2024 um 10 Uhr16.12.2024 um 10 Uhr16.12.2024 um 10 Uhr16.12.2024 um 10 Uhr16.12.2024 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

PrivPrivPrivPrivPrivat - Kaufe Pat - Kaufe Pat - Kaufe Pat - Kaufe Pat - Kaufe Porzellan aller orzellan aller orzellan aller orzellan aller orzellan aller ArtArtArtArtArt
Gläser, Modeschmuck usw. Seriöse
Abwicklung. Tel.: 0178 373 10 96

Privat kaufePrivat kaufePrivat kaufePrivat kaufePrivat kaufe
 Hörgeräte, Rollatoren, Porzellan, Glä-
ser, Modeschmuck, kann auch was
echtes sein, Instrumente etc. seriöse
Abwicklung. Tel: 0151/229684235

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!

Kaufe Pelze, Handtaschen, alte Bibeln
und Gebetsbücher, Porzellan, Bilder,
Teppiche, gepflegte Garderobe, Trach-
ten, Fotoapparate, Kristall, Näh-/
Schreibmaschinen, Modeschmuck,
Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Zinn.
Seriöse Abwicklung, gerne gegen Vor-
lage meines Personalausweises.
Tel. 0177/9673461

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun
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Sicherer Beruf in schnelllebigen Zeiten
Job und Karriere: Die drei wichtigsten Optionen für einen Einstieg ins Bankwesen
Durch die große Vielfalt an Aus-
bildungsberufen wird es für Schul-
abgängerinnen und Schulabgän-
ger immer schwieriger, den Über-
blick zu behalten und die passen-
de Berufswahl zu treffen. Zudem
ist der Arbeitsmarkt durch den di-
gitalen Wandel geprägt und
schnelllebig geworden. Im Zuge
der Digitalisierung sind aber auch
vielfältige berufliche Einstiegs-
und Karrierewege entstanden,
etwa in der Bankenbranche. Azu-
bis und Mitarbeitende können den
Wandel aktiv mitgestalten. Wie
können junge Menschen ins Bank-
wesen einsteigen? Die drei wich-
tigsten Optionen:
1.1.1.1.1.     Ausbildung zur BankkauffrAusbildung zur BankkauffrAusbildung zur BankkauffrAusbildung zur BankkauffrAusbildung zur Bankkauffrauauauauau
oder zum Bankkaufmannoder zum Bankkaufmannoder zum Bankkaufmannoder zum Bankkaufmannoder zum Bankkaufmann
Wer eine fundierte kaufmännische
Ausbildung sucht und gerne mit
Menschen umgeht, für den ist der

Beruf der Bankkauffrau oder des
Bankkaufmanns bestens geeig-
net. „Auch wenn sich das Berufs-
bild nicht zuletzt durch den digi-
talen Wandel weiterentwickelt
hat, spielt hier der persönliche
Kontakt zu Kundinnen und Kun-
den weiterhin eine entscheiden-
de Rolle“, so Dr. Stephan Weing-
arz, Abteilungsleiter Personalma-
nagement beim Bundesverband
der Deutschen Volksbanken und
Raiffeisenbanken (BVR). Ein an-
gehender Bankazubi sollte daher
Kontaktfreude und Kommunika-
tionsstärke mitbringen. Ob eine
Ausbildung etwa bei den Genos-
senschaftsbanken die richtige
Wahl ist, kann man unter
www.einstellungschecker.de spie-
lerisch testen.
2. Duales Studium2. Duales Studium2. Duales Studium2. Duales Studium2. Duales Studium
Für Abiturienten, die sowohl ein

Studium als auch eine praxisbe-
zogene Ausbildung absolvieren
wollen, ist das duale Studium mit
seinen Varianten und Fachrichtun-
gen eine interessante Alternati-
ve. Dual Studierende lernen wie
bei einer Ausbildung die Kunden-
beratung in der Filiale kennen.
Sie arbeiten in verschiedenen
zentralen Abteilungen wie der
Kreditabteilung, dem Marketing
oder der Banksteuerung mit. Par-
allel studieren sie an einer Be-
rufsakademie, dualen Hochschu-
le, Fachhochschule oder Universi-
tät. Im Zuge der Digitalisierung
steht dort auch ein erweitertes
Spektrum an Studienfächern zur
Auswahl. „Das duale Studium ver-
bindet von Anfang an Praxiserfah-
rung mit theoretischem Wissen
und einem Bachelorabschluss“,
so Stephan Weingarz.

3. Quereinstieg willkommen3. Quereinstieg willkommen3. Quereinstieg willkommen3. Quereinstieg willkommen3. Quereinstieg willkommen
Genossenschaftsbanken bieten
auch Ausbildungen in anderen
Bereichen an - etwa in IT-Beru-
fen, im Dialogmarketing, zu
Kaufleuten für Bürokommunika-
tion oder im E-Commerce. Auch
wer sich als Quereinsteiger neu
orientieren will, findet zahlrei-
che Chancen. Gefragt sind etwa
Berufstätige aus anderen Wirt-
schaftsbereichen, die über kei-
ne Bankausbildung verfügen,
aber im Service- und Bera-
tungsbereich der Bank arbei-
ten möchten.
„Durch intensive Trainings wer-
den sie für die neue Tätigkeit
fit gemacht und können sich
danach durch Fortbildungen in
der Bank weiterentwickeln“,
betont Weingarz.
(DJD)
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